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MITTEN IM LEBEN 

1. JUNI - SPIEL,  SPAß UND  
UNTERHALTUNG ZUM KINDERTAG  

Anlässlich des Kindertages planten wir 
ein Kinderfest in 
den Kinder- und 
J u g e n d h ä u s e r n 
„Future“ in Auma. 
Wir wollten einen 
schönen Tag mit 
allen Kindern und 
Betreuern verbrin-
gen.  
Gesagt, getan! Das 

Wetter meinte es nicht so gut mit uns, 
doch wir ließen uns von dem Regen 
nicht stören und konnten alles wie ge-
plant umsetzen. 14 Uhr trafen sich alle 
auf dem Gelände, um die verschiede-
nen Stationen zu inspizieren: Die Kin-
der konnten Sack hüpfen, Dosen wer-
fen, auf die Torwand schießen, Hasen 
in unserem kleinen Streichelzoo ver-

sorgen, Rie-
s en s e i f en -
blasen ma-
chen, Tram-
polin sprin-
gen, Tisch-
tennis spie-

len und das Glücksrad drehen. An allen 
Stationen gab es Preise für die Gewin-
ner. An dieser Stelle geht ein riesen 
Dankeschön an all die Sponsoren, die 
uns mit Sachpreisen, Luftballons u.v.m. 
unterstützten! 
Gemeinsam mit 
den Kindern 
bauten wir dann 
unsere Attrakti-
on des Tages 
auf: die Hüpf-
burg. Von allen 
Kindern wurde sie super angenommen, 
worüber wir uns sehr freuten. 

Zum gemeinsa-
men Kaffee trafen 
wir uns in unse-
rem Konferenz-
raum, um dann 
gestärkt mit einem 
großen Ball Vol-
leyball zu spielen. 

Ganz knapp gewannen die Betreuer, 
doch die Kids haben sich rege beteiligt 
und die Niederlage gut verkraftet.  

B e i m 
gemein-
s a m e n 
T auz ie -
hen wen-
dete sich 
das Blatt. 

Die Betreuer kamen gegen die Kids ein-
fach nicht an – so dauerte es gar nicht 
lange, bis die Begrenzung vom ersten 
Betreuer übertreten wurde. 
Unser „Bratmaxe“ kümmerte sich wäh-

renddessen um die Ver-
sorgung zum Abendbrot. 
Wir hatten dann doch 
noch ein wenig Glück mit 
dem Wetter, so dass wir 
gemütlich unterm Pavil-
lon essen konnten.  
Die Kids waren schon 

recht geschafft von dem Tag, doch eine 
angekündigte Überraschung ließ ihnen 
keine Ruhe. Gegen 19 Uhr trafen wir 
uns alle auf dem Parkplatz der Wohn-
gruppe 3, um Heliumluftballons mit spe-
ziellen Wünschen der Kids in die Lüfte 
zu schicken. Diese Überraschung wur-
de sehr gut angenommen. Ob alle Wün-
sche der Kinder wahr werden, können 
wir zwar nicht versprechen, doch viel-
leicht werden einige der Luftballons tat-
sächlich gefunden und die Wünsche 
erfüllt.  
Ein herzliches Dankeschön richtet sich 
an alle mitwirkenden Mitarbeiter des 
Kinderheimes sowie an die Kinder, die 
diesen Tag zu einem unvergesslichen 
werden ließen!  T.D. 
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Seit Anfang dieses Jahres beschäftigen sich 
unsere Kinder der Kita 
„Sonnenschein“ in Au-

ma mit dem Projekt „Tiere“. Sie lernten verschiedene Tiere 
kennen, wie und wo sie leben, was sie fressen und welche Be-

sonderheiten es zu entdecken gibt.  Wir hatten in dieser Zeit 
sogar ein eigenes Haustier in unserem Haus: den Hasen „Stupsi“. 

Unser Hausmeister Peter baute einen tollen Stall für ihn und somit konnten unsere 
Kinder Stupsi jeden Tag füttern und beobachten. 
Als Höhepunkt unseres Projektes und als Geschenk für die Kinder zum diesjährigen Kindertag, überraschten 
wir die drei- bis sechsjährigen Kinder mit einer Fahrt in den Geraer Tierpark. Am 30. Mai fuhren wir mit dem 
Linienbus nach Gera. Im Tierpark angekommen, picknickten wir erst einmal zünftig. Denn Bus fahren macht 
großen Hunger! Als sich alle gestärkt hatten, gingen wir auf große Tour durch den Tierpark. Wir entdeckten 
viele Tiere, die noch keines unserer Kinder in freier Natur gesehen hat. Wie zum Beispiel 
den großen, hungrigen Löwen, dem wir bei seiner Fütterung zu-
schauen durften. Uaaaaaaaaaa...!!!!!!! Auch war es ein Erlebnis 
durch das Affengehege zu laufen. Aber den größten Spaß hatten 
die Kinder im Streichelgehege. Dort gab es Ziegenmamas, Ziegen-
papas und ganz besonders niedliche Ziegenbabys zu sehen und 
zu streicheln. 
Gegen Mittag traten wir unsere Heimfahrt an.  
Es war für alle ein aufregender und spannender Tag, den wir durch 
Einnahmen von Kuchenbasaren und unserer Altkleider-
sammlung finanziert haben. 
Für die unter dreijährigen Kinder wäre diese Ausfahrt zu an-
strengend geworden. Deshalb organisierten wir für sie eine 
„Kremserfahrt“. Herr Schüler aus Piesigitz holte unsere 
Kleinsten mit seiner Kutsche am Kindergarten ab und fuhr 
mit ihnen eine schöne gemütliche Runde mit der Kutsche. 
Auch diese Fahrt war spannend und aufregend zugleich! 

 

Das Team der Kita „Sonnenschein“ 

Triebeser Kinder erobern ihre „Wesserburg“ und finden den Schatz 
Aufgeregt zählten die Kinder der Kita „Haus Kinderglück“ in Triebes: "Zehn, neun, 
acht, sieben, sechs, fünf, vier, drei, zwei, eins: Juhu!" und das Band zum Eingang 
der Ritterburg wurde von den Kindern zerschnitten.  
Zum Kindertag konnten die kleinen Ritter und Burgfräuleins nun mit viel Freude 
ihre Ritterburg erobern. Eine Fahne mit Namen "Wesserburg“ war angebracht. 
Unser Hausmeister Rolf Rabe hatte noch eine Holzbrücke sowie Brüstungen im 
Inneren der Burg gebaut. Schließlich wurde noch Sand auf dem Boden verteilt 

und Grassamen um die Burg gestreut, welcher nun noch sprießen muss.  
Nachdem die Ritter und Burgfräuleins 
ihren Schokoladenschatz geplündert, 
kleine Schwertkämpfe ausgetragen und 
ausreichend getobt hatten, gab es zur 
Stärkung eine kräftige Kartoffelsuppe.  
Schon am 13.6.2012 wird es zum bun-
desweiten "Tag der kleinen Forscher" 
wieder eine Feier in der Kita geben.  
Und auch am 30.6.2012 wollen Kinder, 
Erzieher und Eltern in der Einrichtung 

  ein Fest veranstalten.                                         

UNSER   KINDERTAG 

Großes Dankeschön den vielen fleißigen 

Helfern für 653 Arbeitsstunden. 

Kinderfest in der Kita „Pusteblume“ am 1. Juni 2012 
Zahlreich erschienen waren Eltern, Großeltern und die Senioren des benach-
barten Pflegeheimes und der Wohnanlage „Am Birkenwäldchen“ zum Kinder-
fest. Aufregung machte sich bei den Kindern breit, denn jede Gruppe führte 
zum Kinderfest eine kleine Darbietung vor. Im Anschluss konnten die vielfälti-
gen Kinderfest-Stationen im Haus besucht und erkundet werden. Stärken 
konnten sich alle bei leckerem Kuchen und Kaffee sowie Kesselgulasch. 
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AKTIONSTAG NACHHALTIGKEIT  

IN DER INTEGRATIVEN KINDERTAGESSTÄTTE 

„PUSTEBLUME“ ZEULENRODA, STADTBACHRING 30 

Am 4. Juni 2012 wurde in diesem Jahr zum ersten Mal 
bundesweit ein „Deutscher Aktionstag Nachhaltigkeit“ 
ausgerufen. Dahinter steht der Rat für nachhaltige Ent-
wicklung, ein von der Bundesregierung berufenes Gre-
mium (15 Personen des öffentlichen Lebens), das 
Nachhaltigkeit zu einem wichtigen öffentlichen Anlie-
gen machen möchte.  
Leuchtpol - eine gemeinnützige Gesellschaft zur För-
derung von Umweltbildung im Elementarbereich - for-
derte Kindertagesstätten auf, an diesem Tag einen Ak-
tionstag für mehr Nachhaltigkeit zu gestalten. In die-
sem Jahr stand dieser Tag unter dem Motto „Kleine 
Schritte, große Wirkung - Gemeinsam für mehr Nach-
haltigkeit “. 
Nachdem die Wald- und Wiesenkinder im letzten Jahr 
ein Insektenhaus für unseren KinderGARTEN gebaut 
haben, welches momentan ganz genau beobachtet 
wird, wollen wir nun auf unserer Wiese kleine Wildblu-
meninseln schaffen. Wildblumen sind heute auf Wie-
sen und am Wegesrand eher selten geworden. Grund 
genug, in unserem Garten ein kleines Ersatzbiotop zu 
schaffen. Statt einheitlichem Grün können wir eine Blu-
menwiese beobachten, in der immer wieder andere 
Blumen ihre Blüten öffnen und die sich von Frühjahr 
bis Herbst in ihrer Farb- und Formgestalt verändert. 
Natürlich sollen die Wildblumen auch Schmetterlinge 
und deren Raupen, Bienen, Hummeln, Schwebfliegen, 
Blattwanzen, Käfer... anlocken, die dann vielleicht in 
unser Insektenhaus einziehen?? 
Am 4. Juni haben nun alle Kinder eine kleine Samen-
kugel hergestellt - kleine Kugeln aus Ton, Blumenerde 
und Wildblumensamen. Diese konnten sie mit nach 
Hause nehmen und an einer Stelle im Garten, am 
Waldrand oder Wegesrand platzieren, wo Wildblumen 
wachsen sollen. Jede Samenkugel birgt ein kleines 
Wunder und macht unsere Welt ein bisschen bunter. 
Auch einige Bewohner vom benachbarten Senioren-
zentrum haben sich an dieser Aktion beteiligt und sorg-
ten zusammen mit Herrn Peters für eine musikalische 
Umrahmung. Interessierte Eltern hatten am Nachmit-
tag die Möglichkeit, Samenkugeln herzustellen. 
Ein herzliches Dankeschön geht an den Hagebaumarkt 

Langenwolschendorf, der uns 
Blumenerde und Wildblumen-
samen gesponsert hat!  A.Klink 

Wir stellen vor:  2 interessante Projekte 

Im Jahr 2012 stellen wir Ihnen jeden Monat Mitarbeiter eines bestimmten Bereiches sowie                    

deren Aufgaben aus einer unserer Einrichtungen vor oder verschiedene Projekte von Mitarbeitern.  

5. SCHÜLERFREIWILLIGENTAG 

„THÜRINGER SCHÜLER UND SCHÜLERINNEN ENGAGIEREN 

SICH“ AM 7. JUNI 2012 IM AWO PFLEGEZENTRUM  

„ZUM ALTEN KRAFTWERK“ IN AUMA 

UNTER DEM MOTTO „BEPFLANZEN DER BLUMENKÄSTEN 

FÜR DIE BALKONE DER EINRICHTUNG“ 

Zum 5. Schülerfreiwilligentag haben sich 70 Einrichtun-
gen der AWO Thüringen beteiligt, so auch die AWO 
Zeulenroda. Ins Leben gerufen wird die Aktion alljähr-
lich von der Thüringer Ehrenamtsstiftung und möchte 
somit am Schülerfreiwilligentag Kinder und Jugendli-
che auf die Bedeutung freiwilligen Engagements auf-
merksam machen und die Freude am Ehrenamt we-
cken. Gemeinsam betätigten sich Schüler der  7. Klas-
se der Regelschule Auma mit den Senioren des Pfle-
gezentrums „Zum alten Kraftwerk“ Auma beim Bepflan-
zen der Blumenkästen mit bunten Blumen für die Bal-
kone der Wohnbereiche 
des Pflegezentrums.   
Zunächst wurden die 
Kästen mit Blumenerde 
gefüllt und anschließend 
die verschiedenen Pflan-
zen dekorativ angeord-
net. Viele Hausbewohner 
bepflanzten auch früher 
zuhause ihre Balkonkäs-
ten und gaben ihre Er-
fahrungen gern an die 
junge Generation weiter. 
Jung und Alt brachten 
sich mit ihrer Kreativität 
und Ideen bei der Ge-

staltung 
der Balkonkästen ein. Nach geta-

ner Arbeit waren alle stolz auf 
das Ergebnis, denn die bunt be-
pflanzten Balkonkästen können 

sich sehen lassen. 
Beim anschließenden gemeinsamen 

Rosteressen ließen es sich dann alle gut schmecken 
und Schüler und Be-
wohner lernten sich so 
noch näher kennen. 
Allen Beteiligten hat 
dieser Nachmittag viel 
Spaß bereitet. 
Die Schüler erhielten  
Urkunden sowie eine 
kleine Aufmerksamkeit 
als Dankeschön für ihr 
ehrenamtliches Engage-
ment. Herzlicher Dank 
auch an ihre Lehrerin 
Frau Fischer und Schul-
leiterin Frau Barnikow. 
 

Gaby Kunke 
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freien Wohnanlage „Am Birkenwäld-
chen“, Pausaer Straße 80 in  
Zeulenroda-Triebes  
von 14 - 17 Uhr geöffnet am:  
Dienstag 19.6., 3.7. 
                 17.7. Sommerfest 
Jeden Mittwoch ab 14 Uhr  
Seniorengymnastik 
 

Begegnungsstätte Pöllwitz 
(VOL) Kirchweg  
Jeden Mittwoch 14 - 17 Uhr  
Kaffeenachmittag  
Jeden Donnerstag ab 14.30 Uhr  
Seniorengymnastik 
 

Pflegezentrum „Zum alten Kraft- 
werk“ Auma, Lindenweg 2 
Samstag und Sonntag  
von 14 - 17 Uhr ist für Bewohner 
und Gäste das Kaffeehaus „Zum 
Sophienbad“ geöffnet     

 

 Juni / Juli 
2012 

 
Kita „Sonnenschein“ Auma 
20.7.  Zuckertütenfest 
 

Kita „Pusteblume“ Zeulenroda 
3./4.7.  Zuckertütenfest mit Über- 
            nachtung in der „Pfefferleite“ 
 

Kita „Haus Kinderglück“ Triebes 
30.6.  großes Kinderfest 
 

Cafeteria in der Seniorenresidenz 
Lindenweg 4 in Auma  
von 14 - 17 Uhr geöffnet am:   
Dienstag  26.6., 10.7. 
Sonntag  17.6., 1.7. 
Jeden Mittwoch ab 14 Uhr  
Seniorengymnastik 
 

Begegnungsstätte in der Barriere-

Mitten im Leben 

Impressum 
TERMINE 
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Angemeldet über die AWO Zeulenroda sind die folgenden  

Kindertagesstätten mit einem Spendenstand vom 10. Juni 2012: 
 

Kita „Sonnenschein“ Auma  14,22 € 

Kita „Pusteblume“  Zeulenroda  49,92 € 

Kita „Haus Kinderglück“  Triebes  56,04 € 

Die Triebeser Kindertagesstätte "Haus Kinderglück" 
belegte beim 17. Bummisportfest in der Turnhalle 
der Friedrich-Reimann-Grundschule in Zeulenroda-
Triebes am 2. Juni 2012 den 1. und den 2. Platz. 
Den dritten Platz belegte die erste Gruppe der Kin-
dertagesstätte "Sonnenschein" in Auma. Insgesamt 
nahmen 16 Mannschaften mit jungen Sportlern aus 
den Kindertagesstätten in Zeulenroda-Triebes, Au-
ma, Naitschau und Langenwetzendorf teil. Die Kin-
der kommen in diesem Jahr in die Schule und haben 
sich alle aktiv auf das Bummisportfest vorbereitet, 
wobei vier Wettbewerbe zu bestreiten waren: 1. vier 
Mal Hockwende über die Bank springen, durch die 
Hürde kriechen, um das Wendemal laufen und dann 
zurücksprinten, 2. Übersteigen der Sprossen und in 

Bauchlage über die 
Turnbank ziehen, 3. 
Bälle rollen und wer-
fen und 4. Schlän-
gellauf der gesam-
ten Mannschaft. 
Die Sieger erhielten 
eine Überraschung, 

jede Mannschaft 
eine Teilnehmerur-
kunde und die be-
gehrten Medaillen 
von Uwe Jahn, 
Herbert Müller und 
vom Bummi. 

Am 3. April 2012 starteten die AWO Zeulenroda und die 
AOK PLUS ein gemeinsames Projekt zum betrieblichen 
Gesundheitsmanagement und unterzeichneten dazu 
eine Rahmenvereinbarung. Zunächst wurde nun mit 
einer Analyse des Ist-Zustandes begonnen. Herr Dittrich 
von der AOK berichtete am 23.4.2012 den Mitgliedern 
vom Arbeitskreis Gesundheit die Ergebnisse der Kran-
kenstandsanalyse für die bei der AOK Plus versicherten 
Beschäftigten für den Zeitraum 2009 bis 2011. Diese 
bietet eine hervorragende Datenbasis zur Erfassung der 
gesundheitlichen Situation im Unternehmen (der Daten-
schutz wurde beachtet). 
Ein nächster Schritt sind nun Arbeitsplatz- und Bewe-
gungsanalysen in den AWO Einrichtungen. Dazu fan-
den die ersten Arbeitsplatzbegehungen mit Herrn Wöh-
lert von der AOK bereits in den Kitas „Haus Kinder-
glück“ und „Pusteblume“ sowie in der AWO Geschäfts-
stelle statt, bei der besonders belastende Tätigkeiten 

und Arbeitsabläufe 
dokumentiert wur-
den. Die Mitarbeiter 
erhielten dabei zahl-
reiche Tipps vom 
Experten. Die nächs-
ten Begehungen fin-
den am 14.6.2012 in 
den Einrichtungen in 
Auma statt.  

Bummisportfest 
Betriebliches  

Gesundheitsmanagement  


